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Wie in einem Märchen: 
Das Wandeltheater der Werkstätte
Unikat hat eine neue Bühne
bekommen!

Der gesamte „Theaterschatz“ der Mär-
chenbühne „Der goldene Brunnen“
hat nun ein neues Zuhause im Wan-
deltheater gefunden. Eine tolle Bühne,
Zuschauerbänke und Tribüne, liebe-
voll gestaltete Puppen, Requisiten, hand-
genähte Kulissen und, und, und …
wurden in die Hände der Theater-
gruppe der Werkstätte Unikat gelegt.
In der Kälte der ersten Jännerwoche
fand der Umzug statt und seitdem
wird fleißig geschraubt, umgebaut, ge-
werkt, gemalt um unsere Zuschau-
erInnen möglichst bald in den Genuss

von Aufführungen im „neuen Gewand“
kommen zu lassen.

Aber wie kam es zu solch einem wun-
derbaren Geschenk?

Die Märchenbühne „Der goldene Brun-
nen“ war ein Schleierpuppentheater
in anthroposophischer Tradition in Graz,
beheimatet über dem Waldorfkinder-
garten in der Stiftingtalstraße. Gerda
Scheer-Krüger war Begründerin des
Theaters, welches nach ihrem Tod
von Margareta Wagner weitergeführt
wurde. Elfriede Gelinek, Margit Sta-
binger, Jolanda Maria Lessiak, Anne-
marie Heide, Verena Plesiutschnig
inszenierten unter der Regie und Pro-
duktionsleitung von Margareta Wag-
ner wundervolle Grimm Märchen. 

Fairy�tales�are�more�than�true�…

Das letzte gespielte Stück welches ge-
spielt wurde, war „Der Königssohn,
der sich vor nichts fürchtet“, eine far-
benfrohe Inszenierung mit Spannung
und Tiefgang. Für Erwachsene wie für
Kinder ein unvergessliches Erlebnis.

Als „jüngstes“ Ensemblemitglied
stieß Ines Ranner zu der Puppen-
spielertruppe und so ergab sich der
Kontakt, als für die Bühne eine neue
Heimat gesucht wurde, zur Werk-
stätte Unikat.

Liebe Margareta Wagner, ein ganz,
ganz großes Dankeschön für dieses
kostbare Geschenk. Die Ensemble-
mitglieder des Wandeltheaters wer-
den das Puppenspiel weiterführen
und noch viele Augen von großen
und kleinen Theaterbegeisterten zum
Leuchten bringen.




